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1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Rottal-Inn Kliniken KU

Art des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliches
Unternehmen

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: 
Gesundheit

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: 0039 Rottal-Inn Kliniken KU, Eggenfelden – Neubau
OP-/Intensiv-Abteilung: Technische
Ausrüstung HLSK

Beschreibung: Techn. Ausrüstung HLSK, LPH 8–9
Grundleistungen / Bes. Leistungen
Europaweite Vergabe von Planungs-/
Überwachungsleistungen der Technischen Ausrüstung
(HLSK) nach § 55 HOAI 2021, Teil 4, für den Neubau der
OP-/Intensiv-Abteilung an der
Rottal-Inn Klinik Eggenfelden. Ausgeschrieben werden die
Grundleistungen der Leistungsphasen
8 (Objektüberwachung und Dokumentation) und 9
(Objektbetreuung) einschließlich Bes.
Leistungen für: – AG 1: Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen –
AG 2: Wärmeversorgungsanlagen
– AG 3: Lufttechnische Anlagen – AG 7: Nutzungsspezifische
Anlagen (Medienversorgung
/ Feuerlöschanlagen) – AG 8: MSR-Technik für die
beauftragten Anlagen sowie technische
Anlagen in Außenanlagen (KG 551–554, gegebenenfalls 558).
Die Leistungen umfassen
die Übernahme auf Grundlage einer durch einen anderen
Fachplaner erstellten Planung
sowie die im Leistungskatalog beschriebenen Leistungen zur
Einarbeitung, fachtechnischen
Prüfung und Qualitätssicherung. Weitere Bes. Leistungen
sind optional



Kennung des Verfahrens: 141f1a66-
d2f9-45de-8a3d-9f2955985717

Interne Kennung: 0039.7111.002

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit
Teilnahmewettbewerb

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71321000
Technische Planungsleistungen für maschinen- und
elektrotechnische Gebäudeanlagen

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Rottal-Inn (DE22A)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Sämtliche für die
Angebotserstellung erforderlichen Planunterlagen
werden den zur
Angebotsabgabe aufgeforderten Bewerbern in der
Angebotsphase zur Verfügung gestellt.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: 

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: 0039 Rottal-Inn Kliniken KU, Eggenfelden – Neubau
OP-/Intensiv-Abteilung: Technische
Ausrüstung HLSK

Beschreibung: "Für den Neubau der OP-/Intensiv-Abteilung
am Standort Eggenfelden ist zum Beginn
der Leistungsphase 8 ein Wechsel des HLSK-Fachplaners
vorgesehen. Das bisherige Büro
ist mit den Leistungsphasen 1–7 beauftragt. Gegenstand
dieses Auftrags sind LPH 8
und 9 einschließlich Besonderer Leistungen für AG 1–3, 7



und 8 sowie technische Anlagen
in Außenanlagen gemäß Leistungskatalog. Der neue
Auftragnehmer übernimmt die Objektüberwachung
auf Grundlage der vorhandenen fremden Planung. Die
Einarbeitung umfasst insbesondere
die Sichtung der Unterlagen, die Teilnahme an
Präsentations-/Verhandlungsterminen
für die größeren HLS-Gewerke, die fachtechnische
Bewertung von Planungsschwachstellen
und Optimierungsvorschlägen sowie die prüfende Begleitung
und Nachverfolgung erforderlicher
Planungsbearbeitungen. Das bisherige Planungsbüro bleibt
für die Bearbeitung und Korrektur
seiner Planung verantwortlich. Eine pauschale
Haftungsübernahme für die Vorplanung
wird nicht verlangt; die Prüf- und Hinweispflichten im
Rahmen der beauftragten Leistungen
bleiben bestehen.
Weitere Leistungen umfassen insbesondere die Mitwirkung
bei bauwirtschaftlich begründeten
Nachtragsangeboten in LPH 7 und die Überwachung der
Mängelbeseitigung innerhalb der
Verjährungsfrist in LPH 9.
Optionale Besondere Leistungen betreffen unter anderem
Inbetriebnahmemanagement, Leistungsstands-
und Beweisdokumentation, Änderungs-/Ursachenbewertung,
Schnittstellenklärung, Bauablauf-/Störungsanalyse
und fachtechnische Zuarbeit zur außergerichtlichen
Streitklärung. Einzelheiten regelt
der Leistungskatalog.
Kostenbasis brutto (Kostenberechnung Stand
07.12./16.12.2021): AG 1–3 zusammen 8.678.700
EUR, AG 7–8 zusammen 2.272.800 EUR; zusätzlich KG 490:
90.200 EUR und KG 550: 616.900
EUR.
Es handelt sich um Baukosten, nicht um den geschätzten
Auftragswert der Planungsleistung.

Leistungsaufnahme unmittelbar nach Zuschlag
voraussichtlich Februar/März 2027;
Mitwirkung bei Bauvergaben ab Mai 2027;
Beginn LPH 8 ab Juli 2027.
Mit Vertragsschluss werden LPH 8 und 9 sowie bedarfsweise
zugehörige Besondere Leistungen
beauftragt.

Interne Kennung: 0001

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen



Hauptklassifizierungscode (cpv): 71321000
Technische Planungsleistungen für maschinen- und
elektrotechnische Gebäudeanlagen

5.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Rottal-Inn (DE22A)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: 

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 01/02/2027

Enddatum der Laufzeit: 01/07/2031

5.1.4 Verlängerung

Verlängerung - Maximale Anzahl: 1

Weitere Informationen zur Verlängerung: in
Abhängigkeit der Projektabwicklung

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht
vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des
zur Auftragsausführung eingesetzten Personals
sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen
über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch
geeignet für kleinste, kleine und mittlere
Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine
strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft

Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
Eigenerklärung zu den Beschäftigten für den
verfahrensgegenständlichen Planungsbereich
in den Jahren 2023, 2024 und 2025, aufgegliedert
in Geschäftsführung, Ingenieure,



technische Mitarbeiter, kaufmännische Mitarbeiter
und Sonstige; Angabe des
Dreijahresdurchschnitts.
Mindestanforderung: durchschnittlich mindestens
3 Beschäftigte. Auswahlwertung gemäß
Bewertungsmatrix Ziffer 8.7: ab 5 Beschäftigten 2
Punkte × Gewichtung 2 = 4 Wertungspunkte;
ab 3 bis unter 5 Beschäftigten 1 Punkt ×
Gewichtung 2 = 2 Wertungspunkte. Unter 3
Beschäftigten: Ausschluss.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber
ausgewählt, die zur zweiten Phase des
Verfahrens eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
Nachweis einer bestehenden
Berufshaftpflichtversicherung oder Bestätigung
des Versicherers,
dass im Auftragsfall die geforderten Deckungen
hergestellt werden. Mindestdeckung:
3,0 Mio. EUR für Personenschäden und 1,5 Mio.
EUR für sonstige Schäden (Sach- und
Vermögensschäden). Die Deckungssummen
müssen mindestens zweifach pro Jahr zur
Verfügung
stehen. Der Versicherungsschein bzw.
Versicherungsnachweis darf bezogen auf den Tag
der Absendung der Bekanntmachung nicht älter
als sechs Monate sein. Bei
Bewerbergemeinschaften
ist entweder eine gemeinsame Versicherung unter
Benennung aller Mitglieder nachzuweisen
oder jedes Mitglied weist die geforderte Deckung
nach. Im zweiten Fall muss aus der
Versicherungsbestätigung hervorgehen, dass die
Tätigkeit der Bewerbergemeinschaft
gesamtschuldnerisch mitversichert ist.
Nichterfüllung der Mindestanforderungen führt
zum Ausschluss.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber
ausgewählt, die zur zweiten Phase des
Verfahrens eingeladen werden sollen

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher
Jahresumsatz

Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
Eigenerklärung zu den Jahresumsätzen für
Planungsleistungen nach § 55 HOAI in den
Geschäftsjahren 2023, 2024 und 2025, jeweils



netto, und zum Dreijahresdurchschnitt.
Mindestanforderung: durchschnittlich mindestens
500.000 EUR netto pro Jahr. Auswahlwertung
gemäß Bewertungsmatrix Ziffer 6.1: ab 1.000.000
EUR 2 Punkte × Gewichtung 2 = 4
Wertungspunkte;
ab 500.000 EUR bis unter 1.000.000 EUR 1 Punkt
× Gewichtung 2 = 2 Wertungspunkte.
Unter 500.000 EUR: Ausschluss.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber
ausgewählt, die zur zweiten Phase des
Verfahrens eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
Mindestanforderungen:
Es sind mindestens drei unterschiedliche
persönliche Projektleitungs-/
Bauleitungsreferenzen
des für die Bauüberwachung vorgesehenen
Personals einzureichen. Reine Büroreferenzen
werden nicht gewertet. Die Referenzen müssen die
Erfahrung des vorgesehenen Projekt-/Bauleiters
bzw. Projektteams belegen. Im Idealfall wird je
eine Referenz der Projektleitung,
der Bauleitung und der stellvertretenden
Bauleitung eingereicht; diese Verteilung
ist keine zusätzliche Mindestanforderung. Auch
bei Personalunion von Projektleitung
und Bauleitung sind drei unterschiedliche
Referenzprojekte erforderlich. Jede der
drei Referenzen muss folgende
Mindestanforderungen erfüllen: – Hochbauprojekt
im Gesundheitswesen;
– Abschluss der LPH 8 ab dem 01.01.2020 bis zum
Ablauf der Teilnahmefrist; – LPH 8
mindestens für die Anlagengruppen 1–3 erbracht;
– Baukosten der betreuten Anlagengruppen
insgesamt mindestens 5 Mio. EUR brutto je
Referenz. Die Angaben sind in Beiblatt B
zu machen, einschließlich Projektbezeichnung,
persönlicher Zuordnung und Funktion,
Auftraggeber und Ansprechpartner,
Abschlussdatum der LPH 8, Referenzart, betreuten
Anlagengruppen, Baukosten AG 1–3 und AG 7–8
sowie Angaben zur Übernahme einer fremden
Ausführungsplanung. Je Referenz ist eine
Projektbeschreibung mit Bildern von maximal
zwei DIN-A4-Seiten oder einer DIN-A3-Seite
beizufügen. Eine Auftraggeberbestätigung
ist beizufügen, sofern vorhanden. Gewertet



werden die drei Referenzen mit der höchsten
Punktzahl.

Bewertungspunkte:
Die Prüfung erfolgt in drei Schritten: formale
Prüfung, Prüfung der grundsätzlichen
Eignung/Mindestanforderungen und vergleichende
Auswahl anhand der Bewertungsmatrix.
Es werden drei bis maximal fünf geeignete
Bewerber zur Angebotsabgabe ausgewählt.
Maximal erreichbar sind 120 Wertungspunkte: 1.
Umsatz für Planungsleistungen nach
§ 55 HOAI (Ziffer 6.1): maximal 4 Punkte. 2. Drei
persönliche Referenzen (Ziffer 7):
maximal 90 Punkte, je Referenz maximal 30
Punkte: – Referenzart Gesundheitswesen:
OP-/Intensivbereich 3 Punkte; andere medizinische
Bereiche mit besonderen Hygiene-
oder Versorgungssicherheitsanforderungen 2
Punkte; sonstiges vergleichbares Hochbauprojekt
im Gesundheitswesen 1 Punkt. Gewichtung 3,
maximal 9 Wertungspunkte. – Betreute AG:
AG 1–3 sowie 7 und 8: 2 Punkte; AG 1–3,
gegebenenfalls zusätzlich AG 7 oder 8: 1 Punkt.
Gewichtung 2, maximal 4 Wertungspunkte. –
Baukosten AG 1–3: ab 6 Mio. EUR brutto 3
Punkte; ab 5 bis unter 6 Mio. EUR 2; ab 4 bis unter
5 Mio. EUR 1; unter 4 Mio. EUR
0. Gewichtung 3, maximal 9 Wertungspunkte. –
Baukosten AG 7–8: ab 3 Mio. EUR brutto
3 Punkte; ab 2 bis unter 3 Mio. EUR 2; ab 1 bis
unter 2 Mio. EUR 1; unter 1 Mio. EUR
0. Gewichtung 2, maximal 6 Wertungspunkte. –
Übernahme LPH 8 auf Grundlage der
Ausführungsplanung
eines anderen Büros: 1 Zusatzpunkt × Gewichtung
2 = maximal 2 Wertungspunkte. 3.
Durchschnittliche
Beschäftigtenzahl (Ziffer 8.7): maximal 4 Punkte.
4. Berufsjahre für die ausgeschriebene
Planungsleistung: Projektleitung ab 10 Jahren 2,
ab 5 bis unter 10 Jahren 1, unter
5 Jahren 0 Punkte; Gewichtung 3, maximal 6
Wertungspunkte. Bauleitung: gleiche Stufen,
Gewichtung 2, maximal 4 Wertungspunkte.
Stellvertretende Bauleitung: ab 8 Jahren 2,
ab 5 bis unter 8 Jahren 1, unter 5 Jahren 0 Punkte;
Gewichtung 3, maximal 6 Wertungspunkte.
5. Projektteam (ohne Schreibkräfte): ab 5
Personen 2, ab 3 bis unter 5 Personen 1,
unter 3 Personen 0 Punkte; Gewichtung 3,
maximal 6 Wertungspunkte. Ein Organigramm



mit namentlicher Benennung und
Aufgabenverteilung ist vorzulegen. Bei
Punktgleichstand
an der Auswahlgrenze entscheidet das Los.
Weitere Nachweise: Berechtigung zur Führung
der Berufsbezeichnung Ingenieur
(Kammernachweis oder gleichwertiger Nachweis);
bei
juristischen Personen Registerauszug, höchstens
sechs Monate alt bezogen auf die Absendung
der Bekanntmachung. Für
Bewerbergemeinschaften und Eignungsleihe
gelten die ergänzenden
Vorgaben der Unterlagen.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber
ausgewählt, die zur zweiten Phase des
Verfahrens eingeladen werden sollen

Informationen über die zweite Phase eines
zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des
Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Höchstzahl der zur zweiten Phase des
Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Das Verfahren wird in mehreren
aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt.
In jeder Phase können einige Teilnehmer
ausgeschlossen werden

Der Auftraggeber behält sich den Zuschlag
auf das Erstangebot vor

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Qualitätskriterium

Beschreibung: 40% Projektbezogenes Vorgehen
zur Einarbeitung und Übernahme der
Bauüberwachung
5% Methoden und Instrumente zur Verfolgung und
Einhaltung der Kosten und Termine sowie
der Kommunikation mit dem Auftraggeber
5% Arbeitsweise der Bauleitung /
Qualitätssicherung
10% Persönliche Vorstellung des Projektteams
(Projektleitung / Bauleitung und Stellvertretung)



genauere Infos siehe Verfahrensleitfaden Ziffer 4.7

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: 
Gewichtung (Punkte, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 60

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preiskriterium

Beschreibung: Honorarangebot (Preisbewertung)
Honorarangebot für die ausgeschriebenen
Leistungen gemäß Leistungskatalog. Gewichtung:
40 %. Bewertungsmethode siehe
Verfahrensleitfaden Ziffer 4.7.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: 
Gewichtung (Punkte, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der
Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://
www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/
141f1a66-d2f9-45de-8a3d-9f2955985717

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der
Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 
03/12/2026

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://
www.deutsche-evergabe.de/dashboards/
dashboard_off/141f1a66-
d2f9-45de-8a3d-9f2955985717

Sprachen, in denen Angebote oder
Teilnahmeanträge eingereicht werden
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig



Die Bieter können mehrere Angebote
einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 
23/11/2026 12:00 +01:00

Informationen, die nach Ablauf der
Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen
und Nachweisen ist teilweise ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle
behält sich vor, die Nachreichung,
Vervollständigung und/oder Korrektur
von Unterlagen im vergaberechtlich zulässigen
Rahmen zu verlangen. Werden angeforderte
Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht,
vervollständigt oder korrigiert, wird der
Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch
auf Nachforderung besteht nicht. Bieterfragen
Stufe 1 bis 16.11.2026; Antworten spätestens
18.11.2026 gemäß Terminübersicht des
Verfahrensleitfadens. Die Angebote sind bis
31.03.2027 bindend. Weitere
Verfahrensbedingungen
ergeben sich aus dem Verfahrensleitfaden und
dem Teilnahmeantrag.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten
Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: 
nein

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische
Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und
Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern



Informationen über die Überprüfungsfristen: (1)
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter
gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund
der Bekanntmachung erkennbar
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der
Angebote gegenüber dem Auftraggeber
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs-
oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu
rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs.
3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rüge nicht abhelfen zu
wollen, bei der Vergabekammer einzureichen.
(5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher
Missbrauch des Antrags-
oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
(6) Bieterfragen sind bis spätestens 6 Tage vor Ablauf
der Angebotsfrist zu beantworten
und müssen daher bis 16.11.2026 an die Vergabestelle
gestellt werden

Organisation, die zusätzliche Informationen über
das Vergabeverfahren bereitstellt: Rottal-Inn
Kliniken KU

Organisation, die Teilnahmeanträge
entgegennimmt: Rottal-Inn Kliniken KU

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Rottal-Inn Kliniken KU

Identifikationsnummer: 9722

Postanschrift: Simonsöder Allee 20

Ort: Eggenfelden

Postleitzahl: 84307

NUTS-3-Code: Rottal-Inn (DE22A)

Land: Deutschland



E-Mail: m.halmheu@psb-wasner.de

Telefon: +49 85326210024

Internet-Adresse: https://www.deutsche-evergabe.de

Beschafferprofil - URL: https://www.deutsche-evergabe.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über
das Vergabeverfahren bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge
entgegennimmt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern

Identifikationsnummer: 38e5c7ef-935f-410d-
b2e4-0cabbc3eed70

Postanschrift: Maximilianstraße 39

Ort: München

Postleitzahl: 80534

NUTS-3-Code: Karlsruhe, Landkreis (DE123)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de

Telefon: +49 8921762411

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 141f1a66-
d2f9-45de-8a3d-9f2955985717 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder
Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/10/2026
19:30 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell
verfügbar ist: Deutsch


